
 

Liebe Nutzerinnen und Nutzer, 

herzlich willkommen auf den Social-Media-Angeboten der Kreisverwaltung Trier-Saarburg. Auf 
unseren Kanälen berichtet die Pressestelle über Politik und Verwaltung des Kreises.  

Ebenso wichtig wie Informationen ist uns der Dialog mit Ihnen. Wir freuen uns über konstruktive und 
sachliche Diskussionen, Ihre Meinung zu den angesprochenen Themen sowie Ihre Fragen zu unserer 
Arbeit. Kommentare zu den veröffentlichten Inhalten sind ausdrücklich erwünscht. Wir wünschen uns 
themenbezogene Beiträge, um mit Ihnen ins Gespräch zu kommen. 

Ein respektvolles Miteinander ist wie überall die Grundlage für einen konstruktiven Dialog. Auch wenn 
Sie mal anderer Meinung sind, bitten wir Sie sachlich und respektvoll zu bleiben. Auf Beleidigungen, 
Verleumdungen und persönliche Provokationen ist zu verzichten, ebenso auf üble Nachrede, 
Schmähungen von Personen oder Organisationen oder vulgäre Beiträge. Unter anderem sind 
Beleidigungen gem. §185 StGB, üble Nachrede gem. §186 StGB, Verleumdungen gem. §187 StGB oder 
Volksverhetzung gem. § 130 StGB auch hier wie überall strafbar. Gewaltverherrlichende, 
diskriminierende, rassistische, fremdenfeindliche, sexistische, menschenverachtende oder 
verfassungsfeindliche und rechtswidrige Beiträge haben hier keinen Platz. 

Jeder Nutzer und jede Nutzerin ist für die eigenen Beiträge selbst verantwortlich. Seitens der 
Kreisverwaltung findet keine Vorabkontrolle vor Veröffentlichung der Beiträge durch die Nutzer 
statt. 

Wir werden Beiträge verbergen oder löschen, wenn sie gegen einen oder mehrere der folgenden 
Punkte verstoßen: 

 Persönliche Angriffe, Beleidigungen und Entwürdigungen in jeglicher Form, inbegriffen in 
Bezug auf die Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Kreisverwaltung 

 Verwendung von Kraftausdrücken und provozierende Kommentare 
 Gewaltaufforderungen und Drohungen gegen Personen, Institutionen oder Unternehmen 
 Hasspropaganda und Rassismus: auch pauschale, stigmatisierende, extremistische 

Äußerungen 
 Absichtliches Streuen von Falschinformationen, das der Provokation und Anstachelung dienen 

soll 
 Pornografie und Obszönitäten 
 Spendenaufrufe und Werbung 
 Missbrauch der Kommentarfunktion als Werbefläche 
 Fremdsprachige Beiträge 
 Identische Beiträge, die mehrfach eingestellt werden 
 Spam (auch Phishing-Nachrichten) 



 Verletzungen von Rechten Dritter (u. a. Urheber- und Persönlichkeitsrecht, Recht am eigenen 
Bild) 

 Aufrufe zu Demonstrationen und Kundgebungen jeglicher Art (Das Recht der 
Versammlungsfreiheit bleibt selbstverständlich unberührt. Diese Seite ist lediglich nicht der 
richtige Ort für Aufrufe dieser Art.) 

 Veröffentlichung personenbezogener Daten Dritter 
 Links zu Webseiten, die einen oder mehrere der aufgezählten Punkte beinhalten 

Die Kreisverwaltung Trier-Saarburg ist der Neutralität verpflichtet. Deshalb sind politische Äußerungen 
und Werbung für politische Parteien und Gruppierungen auf den Social-Media-Kanälen des Kreises 
unzulässig. 

In besonders schweren oder wiederholten Fällen sperren wir die verantwortliche Nutzerin/den 
verantwortlichen Nutzer. Strafrechtlich relevante Äußerungen werden zur Anzeige gebracht. Auch 
eine zivilrechtliche Vorgehensweise mit anwaltlicher Abmahnung behalten wir uns vor. 

Nutzer, deren Account für Kommentare gesperrt bzw. blockiert wurde, können bei der Pressestelle der 
Kreisverwaltung formlos den Grund der Maßnahme erfragen und eine Überprüfung der Maßnahme 
veranlassen. Bitte nutzen Sie ggf. die E-Mail-Adresse presse@trier-saarburg.de 

Bitte vergessen Sie nicht: Hier kommunizieren Menschen. Wir erwarten Rücksicht und Respekt. 
Behandeln Sie Ihr Gegenüber so, wie Sie selbst behandelt werden möchten. Bedenken Sie bitte dabei: 
Sarkasmus und Ironie führen in virtuellen Gesprächen schnell zu Missverständnissen. 

Ihr Beitrag 

Die Social-Media-Kanäle sind eine zusätzliche Plattform der Information seitens der Kreisverwaltung 
Trier-Saarburg. Bitte geben Sie hier keine persönlichen Daten von sich preis, diese sind nicht für die 
Öffentlichkeit bestimmt. Verwaltungsanliegen können hier nicht erledigt werden.  

Unsere Erreichbarkeit 

Auch auf der „anderen Seite“ des Profils kommunizieren Menschen. Die Pressestelle der 
Kreisverwaltung steht Ihnen auf den Social-Media-Kanälen der Kreisverwaltung montags bis freitags 
(außer an Feiertagen) von 8 bis 18 Uhr zur Verfügung. Zu ausgewählten Sonderthemen wird auch 
außerhalb dieser Zeiten berichtet. 

Danke für Ihr Verständnis – und auf einen guten Dialog! 


